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„Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit 
aller Freude und Frieden im Glauben, dass ihr 
immer reicher werdet an Hoffnung durch die 
Kraft des Heiligen Geistes.“ 

(Römer 15:13)

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser!

W enn ich manchmal gefragt 
werde, warum ich die Arbeit 
in der Gemeinde oder in der 

Kinder- und Jugendarbeit im EJW mache, 
antworte ich meistens: weil ich junge 
Menschen erreichen kann und ihnen 
Hoffnung zusprechen kann. Wenn ich 
das Gefühl habe, Menschen zu errei-
chen und ihnen eine Freude zu machen 
oder Halt zu geben, ist das der größte 
Antrieb für mich.

Wenn die Tage kürzer werden, hat 
die Hoffnungslosigkeit Saison. Die Men-
schen beginnen zu frieren und setzen 
möglichst keinen Fuß mehr vor die Tür. 

Bedrückend klar ist nun, dass der warme und helle Sommer zu Ende 
ist und der kalte und dunkle Winter vor der Tür steht. 

Außerdem gibt es aktuell kaum gute Nachrichten aus der Welt 
oder man hört sie einfach zu selten. Man hört von Krieg und insta-
bilen Strukturen und weiß nicht recht, wem man trauen kann. Freude 
und Zuversicht haben es in diesen Tagen schwer. 

Vor Jahren auf einer Jugendfreizeit ist mir mal der Vers aus  dem 
Römerbrief begegnet. Es ist ein Vers der Hoffnung: Jeden Tag neu 
kann das Gute passieren. Ich möchte Ihnen sagen, verlieren Sie nie 
die Zuversicht, denn Gott ist mit seiner Güte bei uns! 

Kalte und dunkle Lebenslagen gibt es im Leben auch im über-
tragenen Sinne. Wir haben manchmal Anlass zum Zweifel, zur Mut-
losigkeit. Vieles läuft anders, als wir es uns wünschen, und manches 
ist wirklich hart zu ertragen. Und trotzdem haben wir die Lebens-
aufgabe, an Hoffnung und Zuversicht festzuhalten, auch wenn das 
manchmal eine Herausforderung ist. Denn das stärkt und lässt auch 

Felix Eickenboom, Mitglied 
des Kirchenvorstandes

Foto:  selbst



schwerere Zeiten durchleben. Hoffnung schenkt auch dann Freude 
oder Zuversicht, wenn die Aussichten dunkel sind. Und es ist egal, 
ob meine Hoffnung einmal wahr wird oder nicht - schon die Hoff-
nung selbst gibt Kraft für den nächsten Tag. 

Ich selbst schöpfe dieser Tage Hoffnung aus verschiedenen Din-
gen. Aus Gesprächen und Begegnungen mit den Menschen, die 
mich umgeben oder aus geerntetem Obst und Gemüse aus dem 
eigenen Garten. Die unermüdliche Arbeit der Pflanzen, auch nach 
kalten Tagen wieder zu blühen, beeindruckt mich. Ohne den Win-
ter und den Regen gäbe es schließlich keine schönen Blumen.

Ich möchte ihnen sagen, verlieren Sie nicht die Hoffnung und 
trauen Sie auf Gott, denn es wird gut werden! n

Ihr Felix Eickenboom

KINDERGOTTESDIENST
Wenn du zwischen 4 und 8 Jahre 
alt bist, gerne Geschichten aus der 
Bibel hörst, mit anderen gemein-
sam singst, betest, spielst, malst 
und bastelst, dann komm in unse-
ren Kindergottesdienst.

Am Sonntag, 10. November  um 
11.30 Uhr feiern wir Kindergottes-
dienst im Emmaus- Gemeindehaus 
in Alt Eschersheim 22. „Wir“, das 
sind: Christiane Schott (Kirchen-
vorsteherin und Lese-Omi in unse-
ren beiden Kitas), du und viele 
andere?  

Im Dezember, an Heiligabend um 
15.30 Uhr sind alle Kinder und ihre 
Familien eingeladen zum Familien-
gottesdienst, natürlich mit der Weihnachtsgeschichte mit Pfr. 
Loïc Berge, Christiane Schott und dem Kindergottesdienst-Team.

Wir freuen uns auf dich und deine Familie an Weihnachten in 
der Emmauskirche! n

KINDERGOTTESDIENST



  Gottesdienste November 

Samstag, 2. November
n  18.00 Uhr: Musikalische Vesper

Sonntag, 3. November – 23. Sonntag nach Trinitatis
n  18.00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Tim van de Griend

Kollekte: Hess. Lutherstiftung und AG Trauerseelsorge

Sonntag, 10. November – Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
n  10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Loïc Berge 

Kollekte: Gemeindearbeit Emmaus
n  11.30 Uhr: Kindergottesdienst

Sonntag, 17. November – Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
n  10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Loïc Berge

Kollekte: Aktion „Hoffnung für Osteuropa“
Anschließend Gemeindeversammlung!

Mittwoch, 20. November – Buß- und Bettag
n  15.00 Uhr, Gottesdienst, Pfr. Loïc Berge

Kollekte: Seniorenarbeit Emmaus
Anschließend Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus

Sonntag, 24. November – Ewigkeitssonntag
n  10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Loïc Berge 

Kollekte: AG Hospiz der EKHN
n  15.00: Ök. Andacht Eschersheimer Friedhof, Pfr. Loïc Berge 

und Gemeindereferent Michael Frost (St.Franziskus)

ÖKUMENISCHE ANDACHT ZUM 
EWIGKEITSSONNTAG
Sonntag, 24.11., 15.00 Uhr, Eschersheimer Friedhof

Auch in diesem Jahr findet eine Andacht 
mit der Möglichkeit zur anschließenden 
Gräbersegnung auf dem Friedhof statt. 
Pfarrer Loïc Berge und Gemeinderefe-
rent Michael Frost laden alle trauernden 
Angehörigen herzlich zu einem gemein-
samen Gedenken in die Trauerhalle ein. 
Beim anschließenden Gang über den 
Friedhof können Gräber noch einmal 
gesegnet werden – mit Weihwasser und/
oder durch ein kurzes Gebet.



  Gottesdienste Dezember 

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
 n  18.00 Uhr: Abendgottesdienst, Pfr. Tim van de Griend

Kollekte: Frauenarbeit Emmaus

Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent
n  10.00 Uhr: Gottesdienst mit dem Emmaus-Chor 

und Abendmahl, Pfr. Loïc Berge
Kollekte: Ev. Frauen in Hessen und Nassau e.V. 
und FIM-Frauenrecht ist Menschenrecht e.V.

Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent 
n  10.00 Uhr: Gottesdienst, Lektorin Inke Rondonuwu

Kollekte: Stiftungsfond DiaDem (Diakonie Hessen)

Sonntag, 22. Dezember – 4. Advent 
n  10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Tim van de Griend

Kollekte: FEM Eschersheim

Dienstag, 24. Dezember – HEILIGABEND
n  15.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Weihnachtsgeschichte, 

Pfr. Loïc Berge und Christiane Schott mit Team
n  18.00 Uhr: Christvesper, Pfr. Loïc Berge und 

Pfr. Tim van de Griend
n  23.00 Uhr: Lichtermette, Pfr. Tim van de Griend 

und Pfr. Loïc Berge
Alle Kollekten: Brot für die Welt

Mittwoch, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag
n  10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Loïc Berge

Kollekte: Kirchenmusik Emmaus

Donnerstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag
n   10.00 Uhr: Gottesdienst, Tim van de Griend

Kollekte: Soziale Arbeit Emmaus 

Sonntag, 29. Dezember – 1. Sonntag nach Weihnachten 
n  18.00 Uhr, Andreaskirche: Zwischen den Jahren – 

Gottesdienst mit Popmusik zum Thema Licht
Kein Gottesdienst in der Emmauskirche

Dienstag, 31. Dezember – Altjahrsabend
n  17.00 Uhr, Emmauskirche: Jahresabschlussgottesdienst 

mit Abendmahl 
Kollekte: Nandri Kinderhilfe Südindien e.V.

Gottesdienste im Haus an den Niddaauen: 
Termine bitte erfragen bei: Roswitha Weidemann Tel. 52 92 98

Gottesdienste im Pfarrer-Münzenberger-Haus: 
Donnerstag, n  31.10. und n  12.12. um 16.00 Uhr, Pfr. Loïc Berge  

15.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Weihnachtsgeschichte, 15.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Weihnachtsgeschichte, 15.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Weihnachtsgeschichte, 

18.00 Uhr: Abendgottesdienst, Pfr. Tim van de Griend18.00 Uhr: Abendgottesdienst, Pfr. Tim van de Griend



MUSIKALISCHE VESPERN
Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 2. November, 18.00 Uhr, Emmauskirche

„Saitenträume?“
Tänze und Fantasien einer 
verfeinerten Welt 
Santino Garsi da Parma Correnta (um 1600) 

Nicolas Vallet Psalm 24 (um 1600) 
• Lutz Kirchhof (Laute)
• Martina Kirchhof (Viola da Gamba)

Samstag, 7. Dezember, 18.00 Uhr, Emmauskirche

Stephanie Wagner (PT) meets Stephanie Wagner (GER) 

„Classic meets Jazz“ 
Blues for 2 Stephanies
Sonata for two clarinets
•  Stephanie Wagner (PRT) 

Flute, Altoflute, Bassflute, Contrabassflute 

•  Stephanie Wagner (GER) 
Flute, Altoflute, Bassflute, arrangement, composition

„Classic meets Jazz“ 

Flute, Altoflute, Bassflute, Contrabassflute 

GEMEINDEVERSAMMLUNG 2024
Sonntag, 17. November, 11.00 Uhr, 
im Anschluss an den Gottes dienst, im Gemeindehaus

Sie sind herzlich eingeladen teilzunehmen 
und sich zu beteiligen. Das Thema: Die 
Zukunft unserer Emmausgemeinde vor 
dem Hintergrund der Reform ekhn2030

Für den Kirchenvorstand: Jacob Kircher, 
Matthias Rau, Pfr.Loïc Berge

MUSIKALISCHE VESPERN
Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 2. November, 18.00 Uhr, Emmauskirche

„Saitenträume?“

MUSIKALISCHE VESPERN
Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 2. November, 18.00 Uhr, Emmauskirche

„Saitenträume?“



  Gruppen

GH = Gemeindehaus   i = weitere Informationen bei …

Folklore-Tanzen
n jeden Montag, 17.00 Uhr, GH 
i Bärbel Fröhlich, Tel. 52 99 06 

Frauenkreis Emmaus
n Do., 7.11, 19.00 Uhr, GH n Mi., 
20.11., 15.00 Uhr, Got tes dienst zum 
Buß-und Bettag, an schl. Kaffee im 
GH n Do., 5.12., Nikolausfeier, GH 
n Do., 19.12., Weihnachtsfeier bei 
„Platz 1“
i  Christa Görtz, Tel. 52 41 06

Bibelgesprächskreis für 
die ältere Generation
n jeden 2. und 4. Montag im 
Monat, 15.30 – 16.30 Uhr, 
Birkholzweg 12 (bei Weidemann)
iRoswitha Weidemann, Tel. 52 92 98

Gesprächskreis für junge Erwachsene
n Jeden 2. Donnerstag, 18.45 Uhr
i Fam. Welcker, Tel. 57 00 23 85

Gymnastik der Frauen
n jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, GH 
i  Daniela Knoth, Tel. 54 84 119

Kirchenchor
jeden Dienstag, 18.30 – 20.00 Uhr, GH
n i  Annette Kohler-Welge, Tel. 
06483-9199670, ankohler@gmx.de

Lady Treff
n Termine bitte erfragen bei: 
i  Sabine Marx, Tel. 52 80 68, 

Christiane Schott, Tel. 51 20 29

Perlencafé
Schmuckbasteln mit Kaffee 1 x / Monat 
n Sa., 2.11. + 7. 12., 14.00 – 17.00 Uhr, GH
i  Marianne Epping, Tel. 51 74 57 (AB)

Seniorenklub Emmaus
Mittwochs um 15.00 Uhr, GH 
n 6.11. n 20.11. Gottesdienst zum 
Buß-und Bettag, anschl.  Kaffee im 
GH n 4.12., Adventsfeier
i  Brigitte Kühl, Tel. 52 32 81

Familiennachrichten

n Getraut wurden:

  Sandra Kadletz 
und Stefan Krauss

  Katharina Tompert 
und Robin Barchet
  

n  Bestattet wurden:

  Erika Kruse 
geb. Wollny, 68 Jahre

  Adelhard Wechler 
95 Jahre

 Christel Wechler
geb. Müller, 91 Jahre
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WEIHNACHTSWERKSTATT 
Samstag, 16. November 2024, 14.00 – 17.00 Uhr

im Gemeindehaus der Emmausgemeinde 

Wir werden gemeinsam mit weihnachtlichen Basteleien die 
Advents-und Weihnachtszeit einläuten. Gebastelt wird mit ver-
schiedenen Materialien wie Papier, Stoff, Filz, Perle, Wolle und 
verschiedenes mehr. Es ist für Jung und Alt etwas dabei. 

Eingeladen sind alle von 4 – 99 Jahren. 
Kosten: 3,– € pro Person
Anmeldung bis zum 7. November 2024 
E-Mail:  MarianneEpping@t-online.de 

schiedenen Materialien wie Papier, Stoff, Filz, Perle, Wolle und 
verschiedenes mehr. Es ist für Jung und Alt etwas dabei. 

WORKSHOP MIT DANIEL KEMPIN

„schabbat schalom! – chag ssameach!“ 
Lieder zu jüdischen Festen
Wer Lust hat, etwas tiefer in die jüdische Musik in hebräischer, 
jiddischer und englischer Sprache einzutauchen, der oder dem 
sei ein Workshop mit Daniel Kempin im Emmaus-Gemeindehaus 
am 1. Advent, Sonntag, 1. Dezember von ca. 12.00 – 17.00 Uhr 
empfohlen. Beim gemeinsamen Singen mit Daniel Kempin lernt 
man jüdische Feste kennen. Bitte bald bei Pfarrerin Elke Jung 
i.R. anmelden, die Teilnehmendenzahl ist be grenzt.

E-Mail: elkeg.jung@t-online.de 
Telefon: 069 52 56 48

Die Teilnahme ist kostenfrei und 
wird ebenso wie das vergangene 
Konzert von der 
Stiftung Emmaus 
gemeinsam auf dem 
Weg finanziert. n

i.R. anmelden, die Teilnehmendenzahl ist be grenzt.

Foto: Brigitte Kühl
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Adelhard Wechler verstarb am 30.08.2024

M it dem Lied 526 „Jesus meine Zuversicht“ nahmen die 
Familie, Angehörige und Freunde Abschied von Herrn 
Adelhard Wechler.

Er wurde 1929 in Bunzlau in Schlesien geboren. Nach dem Krieg 
kam er nach einigen anderen Stationen mit seiner Frau nach Frank-
furt. Herr Wechler und seine Familie waren der Emmausgemeinde 
sehr verbunden. So war das Ehepaar in den Gottesdiensten präsent 
und in der Gemeinde halfen sie viel ehrenamtlich mit. Für zwei 
Perioden war Adelhard Welcher als Mitglied im Kirchenvorstand 
tätig. Dafür ist die Gemeinde ihm sehr dankbar. Möge der Herr ihn 
segnen und ihn in sein Reich aufnehmen.

Christiane Schott für den Kirchenvorstand

D er Wechsel aus dem Berufsleben in den Ruhestand ist ein 
tiefgreifender Einschnitt, der sich für jede und jeden anders 
gestaltet. Manche freuen sich auf diesen Lebensabschnitt 

oder genießen ihn schon: mit all dem, wofür jetzt endlich Zeit ist. 
Mit diesem Übergang kommen auch Fragen nach Sinn und Ziel des 
eigenen Lebensweges in den Blick. Welche Projekte möchte ich 
jetzt angehen? Was möchte ich Neues (kennen-) lernen? Was 
möchte ich machen, wofür ich bisher keine Zeit gefunden habe? 

Das Evangelische Stadtdekanat Frankfurt und Offenbach sowie 
die Katholische Stadtkirche Frankfurt laden am Montag, 11. Novem-
ber, 18 Uhr, zu einem ökumenischen Gottesdienst in den Dom St. 
Bartholomäus, Domplatz 1, mit kleinem Empfang ein, der beim 
Übergang in den neuen Lebensabschnitt begleiten möchte. n

Anmeldung erbeten bis 4. November 2024: 
Sekretariat des Evangelischen Stadtdekanats Frankfurt und 

 Offenbach, Telefon 069 2165-1224 (Mo-Fr. 9 - 12 Uhr), 
E-Mail: ev.stadtdekanat@ek-ffm-of.de

ÖKUMENISCHER GOTTES DIENST 
Montag, 11. November 2024, 18.00 Uhr
im Frankfurter Dom St. Bartholomäus 

mit Pfarrer Gunter Volz 
und Pastoralreferentin Jutta Fechtig-Weinert

Berufsende – ein neuer Anfang



K ein Problem! Ein Stipendium des Evangelischen Studien-
werks kann Dich finanziell und auch ideell unterstützen. Das 
Evangelische Studienwerk ist das Begabtenförderungswerk 

der evangelischen Kirchen in Deutschland und fördert ideell und 
finanziell rund 1.500 Studierende, knapp 300 Promovierende und 
ab September auch Auszubildende. 

Eine dieser Stipendiat*innen bin ich, Anna, Studentin im 3. Jahr 
für International Business Administration in Rotterdam. Ich komme 
ursprünglich aus Eschersheim und wurde von der Möglichkeit der 
Studienförderung erstmals während eines Praktikums nach meinem 
Abi informiert. Hier erfuhr ich, dass es 13 Begabtenförderungswerke 
in Deutschland gibt, die alle verschiedenen Schwerpunkte haben. 

Nach meiner Recherche fand ich besonders die starke stipen-
diatische Mitbestimmung, das Sommeruniangebot, Netzwerk aus 
Alt- und Jung-Villigster*innen und die Workshops des Evangeli-
schen Studienwerks besonders gut und bewarb mich. Ich dachte: 
Was hat man schon zu verlieren?

Schon während der Bewerbungsphase habe ich mich super will-
kommen gefühlt und fand es toll, mich mit den Mitbewerber*innen 
auszutauschen, die aus unterschiedlichen Fachrichtungen und 
Ecken in Deutschland kamen. Mit ein bisschen Glück habe ich es 
nach der Bewerbungsphase dann in die Förderung geschafft.

Seitdem habe ich sowohl die ideellen als auch finanziellen Ange-
bote sehr genutzt. Neben der Sommeruni, bei der die Stipendiat*in-
nen auf dem Villigster Campus in verschiedenen Seminaren etwas 

FOLKLORETANZKREIS
Montags, 17.00 – 18.30 Uhr, Gemeindehaus

Wir meinen: Tanzen ist die schönste Art, in die neue Woche zu 
starten. Es macht Spaß, hält fit und ist unabhängig vom Alter. 
Wir tanzen Folkloretänze unter anderem aus Osteuropa, den 
Balkanländern, Israel und Deutschland. 
Uns verbindet die Freude an der Bewegung und das Tanzen in 
der Gemeinschaft. Wäre das nicht auch etwas für Sie?

i Leiterin des Folkloretanzkreises Bärbel Fröhlich, Tel. 52 99 06 

Viel im Kopf, wenig in der Tasche? 



zu Themen lernen, die ihn/sie interessieren, habe ich auch an Kon-
ventstreffen teilgenommen und Workshops, die von anderen Sti-
pendiat*innen aus Arbeitsgemeinschaften angeboten wurden.

Dabei gilt immer: Alles kann, nichts muss. Neben dem ideellen 
Programm besteht die finanzielle Förderung aus einer Studienkos-
tenpauschale und dem BAföG Satz. Es ist auch eine Auslandsför-
derung für max. 1 Jahr möglich, was mir besonders den Start in mein 
Studium erleichtert hat. So konnte ich mich in Ruhe zurechtfinden, 
ohne währenddessen nach Nebenjobs Ausschau halten zu müssen. 

Neben der direkten Förderung bin ich besonders für die Gemein-
schaft und das Netzwerk dankbar, das Villigst bietet, da alle Veran-
staltungen stark davon leben, dass sich Stipendiat*innen engagie-
ren und hilfsbereit sind. Dadurch, dass wir alle verschiedene 
Hintergründe und Interessen haben, sitzt man gut und gerne mal 
noch Stunden nach Veranstaltungen beisammen und diskutiert 
über aktuelle Themen und tauscht sich aus. 

Da ich von Programmen wie diesem sehr überzeugt bin und erst 
nach der Schule und durch Zufall davon mitbekommen habe, 
möchte ich andere dazu animieren, sich zu informieren und zu 
bewerben. Für das Studienwerk kannst du dich zweimal im Jahr 
bewerben. Genaue Informationen findet du dazu auf der Webseite.

Was hast du schon zu verlieren? Und wenn es das erste Mal nicht 
klappt, versuchst du es halt nochmal. n

Anna Guthe · anna.guthe@lessing-ffm.net

GYMNASTIK FÜR FRAUEN
Mittwochs, 9.00 – 10.00 Uhr, Gemeindehaus 

Die Stunde setzt sich aus mehreren Abschnitten zusammen:  
n Aufwärmen, Laufen, Mobilisation der Gelenke n Koordinations-
training und Gleichgewichtsübungen n Arbeit mit Redon do bällen, 
elastischen Bändern und Hanteln n Entspannung

Reinschnuppern ist jederzeit erwünscht. Kleiner Kostenbeitrag 
erbeten. i Übungsleiterin Daniela Knoth Tel. 54 84 119

Viel im Kopf, wenig in der Tasche? 



  Adressen und Rufnummern 

Kirche und Gemeindehaus
Alt Eschersheim 22
60433 Frankfurt am Main
www.emmaus gemeinde-frankfurt.de

Gemeinsames Gemeindebüro am
 Dornbusch der Gemeinden 
Andreas, Bethlehem, Dornbusch, 
Emmaus, Nazareth
Carl-Goerdeler-Str. 1 , 
60320 Frankfurt am Main
Tel. 50 95 43 440
GemeindeverbundamDornbusch@ekhn.de
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 10.00 – 12.00 Uhr 
und Di. + Do. 16.00 – 18.00 Uhr

Bankverbindung Emmaus-
gemeinde:
Evangelische Bank
IBAN: DE 09 5206 0410 0004 1020 70

Vorsitzender des 
Kirchenvorstandes:
Jacob Kircher,  Tel. 0163 6044860
jacobk86@hotmail.com

Pfarrer:
(Sprechzeiten nach Vereinbarung)

Loïc Berge 
Tel. 069 90 55 19 91
loic.berge@ekhn.de 

Tim van de Griend (1/4 Stelle befr.)
Tel. 0176 47045499
tim.vandegriend@ekhn.de

Hausmeister/Küster: 
Mahyar Bosaki, Tel. 0157 34427547

Kirchenmusik und
Musikalische Vespern: 
Vakant

Diakoniestation Frankfurt am 
Main gGmbH · Evangelische Haus-
krankenpfl ege
Battonstraße 26 –28
Tel. 25 49 21 22
Diakonischer Betreuungsdienst 
(Betreuung + Hauswirtschaft)
Tel. 25 49 21 31

EJW-Jugendreferentin
Alexandra Neudert
Tel. 0151 722 14941 
neudert@ejw.de · www.ejw.de

Kindertagesstätte I:
Heylstraße 6 · Tel. 51 43 35
kita.heylstrasse.frankfurt@ekhn.de
Leitung: Bernadett Mátai
IBAN: DE 09 5206 0410 0004 1020 70

Kindertagesstätte II:
Im Uhrig 4 · Tel. 51 56 70
emmaus.kita.imuhrig@t-online.de
Leitung: Tammy Kotsapigioukidou
IBAN: DE 09 5206 0410 0004 1020 70 

Ökumenisches Hilfenetz 
Frankfurt Nord-Ost
Pfl ugstraße 1 · 60431 Frankfurt
Fr. Crujac, Fr. Vetter
Tel.  29 82 63 81
Mo: 9.00 – 12.00 Uhr Do: 15.00 – 18.00 Uhr
Hilfenetz.Nord-Ost@caritas-frankfurt.de

Ökumenischer Familienmarkt
nimmt ganzjährig Textilspenden an
Röntgenstraße 10 · 60388 Frankfurt 
Tel. 24 75 14 96 550
Annahmezeiten: Mo. – Do. 
8.00 – 13.00 Uhr, Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Stiftung Emmaus gemeinsam auf 
dem Weg:
www.emmausgemeinde-frankfurt.de/
stiftung.html
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